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Sourcing aus einem Guss 
bdp Mechanical Components beschafft international hochwertige 
Guss- und Schmiedeteile für industrielle Kunden



Kompletter One-Stop-Service
bdp Mechanical Components ist ein globaler Anbieter bei der internationalen Beschaffung von hochwerti-
gen Guss- und Schmiedeteilen für produzierende Unternehmen in Europa.

Technische Analyse
Wir kennen uns aus mit europäischen, 
deutschen, chinesischen und internatio-
nalen Normen und Standards und deren 
Relevanz für Ihre Qualitätssicherung. 
Wir analysieren die Zeichnungen und 
Qualitätsrichtlinien unter den Gesichts-
punkten Material, Technologie, Produk-
tionsprozesse, Qualität und Kontrolle, 
um für Sie den optimalen Plan zur Kos-
tenreduzierung zu entwickeln.

Entwicklung eines Beschaffungsplans
Die Beschaffung eines Produkts aus Chi-
na und Europa ist nicht nur eine Frage 
der Recherche. Sie brauchen einen gut 
ausgearbeiteten Produktbeschaffungs-
plan, um Ihre Beschaffungs- und Liefer-
kettenprozesse in Übersee sicher und 
reibungslos zu gestalten.

bdp MC entwickelt einen stringenten 
Beschaffungsplan einschließlich Markt-, 
Technik- und Gesamtkostenanalyse, Lie-
ferantenportfolio, Verhandlung mit und 
Auswahl von Lieferanten. Sie erhalten 
innerhalb von zwei Wochen ein Ange-
bot.

Bei unserer bdp Mechanical Compo-
nents werden wir seit geraumer Zeit 
vermehrt von mittelständigen Unter-
nehmen angefragt, ob wir kurzfristige 
Unterstützung anbieten können bei der 
Beschaffung von Guss- und Schmiede-
teilen sowohl als Roh- als auch als Fer-
tigteile. Hintergrund sind die dramatisch 
steigenden Energiekosten, die zusam-
men mit den ebenfalls steigenden Sprit- 
und Transportkosten diese Unternehmen 
nicht mehr kostendeckend einkaufen 
lassen. Und oft können wir unseren Kun-
den dabei helfen die Einkaufskosten zu 
reduzieren, da wir über ein großes Netz-
werk von langjährigen Produzenten in 
Europa, Nordafrika und China verfügen.

Auch die aktuell weiter steigenden 
Rohmaterialpreise machen unseren Kun-
den zu schaffen. Aufgrund des Krieges in 
der Ukraine kommt bedauerlicherweise 
hinzu, dass viele Stahlwerke in der Ukrai-
ne geschlossen wurden und in Europa 
daher eine gewisse Knappheit an Mate-
rial herrscht. Hier versuchen wir, kurzfris-
tige Lösungen mit unseren sehr flexiblen 
strategischen chinesischen Partnern zu 
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realisieren, um unsere Kunden auch in 
dieser schwierigen Situation unterstüt-
zen zu können.

Sourcing seit 1982
Die 1982 gegründete heutige bdp 
Mechanical Components hat ihren 
Hauptsitz in Berlin und verfügt über 10 
Büros in Deutschland, China, Polen, Spa-
nien, Bulgarien und der Schweiz. 

Wir sind ein globaler Anbieter bei 
der internationalen Beschaffung von 
hochwertigen Guss- und Schmiedetei-
len (insbesondere in China, Europa und 
Nordafrika) für produzierende Unter-
nehmen in Deutschland, Österreich, der 
Schweiz und Spanien. 

Derzeit beliefern wir mehr als 50 
europäische Kunden aus den Bereichen 
Automotive, Maschinenbau, Eisenbahn, 
Energie, Lebensmittel sowie Gas- und 
Flüssigtransport usw. Wir bieten Ihnen, 
unseren Kunden, die besten Lösungen, 
ohne Ihre Ressourcen zu beanspruchen 
oder die Fixkosten in Ihrem Unterneh-
men zu erhöhen. So können wir Ihre Ein-
kaufskosten aktiv reduzieren.
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Vor-Ort-Audit
Die Auditierung chinesischer und europäischer Fabriken stellt 
für die meisten Importeure eine große Herausforderung dar. 
Tatsächlich reichen die Zertifikate ISO 9000 und IATF 16949 
allein nicht aus. Es gibt externe Faktoren wie Sprachbarrieren, 
mangelndes Wissen über deutsche bzw. spanische Qualitäts-
standards und –anforderungen sowie begrenzte Qualitätskon-
trollen in den Fabriken.

Unsere Teams vor Ort können Sie in China und Europa ver-
treten, in Ihrem Namen Audits durchführen und detaillierte 
Ergebnisse liefern, einschließlich rechtlicher und finanzieller 
Informationen, Produktionsmöglichkeiten und Unterstützung 
bei potenziellen Qualitätsproblemen.

Preisverhandlung
Preisverhandlungen mit Verkaufsleitern, die sehr gut Englisch 
sprechen, sind keine Garantie für das beste Angebot und den 
besten Preis. Am besten wäre es, mit einflussreichen Personen 
im Werk zu sprechen, z. B. mit dem Geschäftsführer oder dem 
Eigentümer.

Selbst wenn diese kein Englisch sprechen, sind sie die ent-
scheidenden Personen, die den tatsächlichen Preis der Produk-
te bestimmen.  

Als Ausländer besteht ein hohes Risiko, dass Sie mehr für die 
Produkte bezahlen und außerdem Ihre wertvolle Zeit vergeu-
den. bdp MC verfügt über 40 Jahre Erfahrung bei Verhand-
lungen mit wichtigen Personen in der Fabrik. Mit unserem 
Fachwissen über den chinesischen und europäischen Beschaf-
fungsmarkt können wir Ihnen helfen, faire Marktpreise zu 
erzielen.

Produktionsbegleitung und –steuerung 
Verzögerungen bei Produktion und Versand gehören zu den 
häufigsten Frustrationen, die Kunden bei der Zusammenarbeit 
mit ausländischen Lieferanten erleben. Eine der Hauptursachen 
für Verzögerungen ist ein Mangel an Transparenz.

Unsere Teams vor Ort führen zu Beginn der Produktion 
bereits eine Inspektion durch, die Aufschluss über den Zustand 
und die Qualität der verwendeten Materialien und Teile gibt. 
Außerdem inspizieren wir jede Produktionsstufe und überprü-
fen, ob die Mitarbeiter im Werk die Teile gemäß den Arbeits-
anweisungen an den Arbeitsplätzen herstellen.

Qualitätskontrolle
Die Qualitätskontrolle ist ein zentraler Bestandteil des gesam-
ten Produktbeschaffungsprozesses. Bei bdp MC besuchen 
unsere Kollegen der Qualitätsabteilung regelmäßig das Werk 
während des gesamten Produktionsprozesses. 

Wir verwenden ein Gantt-Diagramm, um die Produktion zu 
verfolgen. Außerdem werden Fotos gemacht, um mögliche 
Probleme aufzuzeichnen. Und wir ermitteln die Ursachen für 
Qualitätsprobleme und informieren unsere Kunden über den 
Stand der Produktion.
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Liebe Leserinnen und Leser!

Editorial

Kompletter One-Stop-Service: Die bdp Mechanical Com-
ponents sind ein globaler Anbieter bei der internationalen 
Beschaffung von hochwertigen Guss- und Schmiedeteilen für 
produzierende Unternehmen in Europa. Auch bei gestiege-
nen Energie- und Transportkosten und trotz Materialmangels 
wegen kriegsbedingt geschlossener Stahlwerke helfen wir 
unseren Kunden erfolgreich beim Sourcing und der Reduzie-
rung ihrer Einkaufskosten.

Neue Energie: Der klassische Bankkredit bei kleinen und 
mittelständischen Unternehmen verliert immer mehr an 
Relevanz. So wird es wegen der Sicherheiten Bankkredite 
nur noch für Immobilien oder Maschinen geben. Aus die-
sem Grund gewinnen Anleihen und andere Finanzierungen 
zunehmend an Attraktivität. Über die Unternehmensfinanzie-
rung in der Krise und die Attraktivität erneuerbarer Energien 
sprachen wir mit Marc Speidel von der Lewisfield Deutsch-
land GmbH.

Audit 4.0: Die beruflichen Kernaufgaben eines jeden Wirt-
schaftsprüfers sind die betriebswirtschaftlichen Prüfungen, 
insbesondere von Jahresabschlüssen und Lageberichten von 
Unternehmen. Mit der Digitalisierung und der zunehmen-
den Vernetzung der Weltwirtschaft müssen auch die Wirt-
schaftsprüfer mit dem digitalen Transformationsprozess der 
Unternehmen Schritt halten. Dabei vollzieht sich nicht nur 
der digitale Wandel zur Industrie 4.0, sondern auch der Wan-
del der Wirtschaftsprüfung zu Audit 4.0.

Ihr

Rüdiger Kloth

Rüdiger Kloth
ist Steuerberater und  
seit 1997 Partner bei  
bdp Hamburg.
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Inspektion und Verpackung
Muster werden zu 100 % geprüft. Außerdem prüfen wir die 
Teile in der frühen, mittleren und letzten Phase der Serien-
produktion sowie vor der Auslieferung. Wir verwenden einen 
Fehlerkatalog, um die Fehlerquote zu minimieren und die 
Rentabilität der Unternehmen unserer Kunden zu gewähr-
leisten. Wir befolgen die Verpackungsrichtlinien der europäi-
schen Kunden und stellen sicher, dass die Produkte in gutem 
Zustand geliefert werden.

Vorbereitung aller Verzollungsdokumente: Wir liefern Tür-
zu-Tür 
Als Kunde von bdp MC müssen Sie sich nicht um Zollabferti-
gung, Zollgebühren, Versicherung, Einfuhrumsatzsteuer, Ein-
fuhrgenehmigungen oder andere Versandlogistik kümmern.

Unsere Logistikabteilung erledigt die gesamten Formalitä-
ten für Sie. Wir sorgen dafür, dass alle Ihre Waren rechtzeitig 
abgefertigt werden. Wir können entweder eine volle Contai-
nerladung (FCL) oder weniger als eine Containerladung (LCL) 
zu den wichtigsten Häfen in Europa versenden. Sie können 
sich aussuchen, ob Sie die Waren im Hafen oder im Lager Ihres 
Landes abnehmen möchten.

Bearbeitung und Lager Deutschland
Durch unseren Produktionsbetrieb in Landshut, die Heynau 
Gears Production Service GmbH, und unser Lager bei Ham-
burg können wir auch Bearbeitungs- und Lagerleistungen (safe-
ty stock) in Deutschland vor Ort bei unseren Kunden anbieten.

Fazit
Am Ende versuchen wir, unseren Kunden bei jedem Projekt 
eine maßgeschneiderte Lösung anzubieten, und eröffnen 
Ihnen hierbei maximale Flexibilität. Sprechen Sie uns an.

Im März hat das brandenburgische Unternehmen Sunfar-
ming eine zweite Anleihe mit einem Volumen von bis zu 
15 Mio. Euro emittiert, nachdem zuvor eine Anleihe über 
10 Mio. Euro erfolgreich platziert wurde. Was macht das 
Unternehmen für die Zeichner von Mittelstandsanleihen 
so interessant?
Marc Speidel: Bei Sunfarming handelt es sich um einen Pro-
jektentwickler im Bereich der Fotovoltaik, der seit über 15 Jah-
ren erfolgreich am Markt agiert und über eine vergleichsweise 
hohe Eigenkapitalquote verfügt. Vor allem die geplante Aus-
weitung der Förderkulisse für erneuerbare Energien, durch wel-
che Fotovoltaik vor allem auf Agrarflächen förderfähig werden 
soll, lässt ein weiteres Marktwachstum erwarten. So sollen mit 
den Mitteln aus der Anleihe Solarprojekte vor allem in Nord-
deutschland und Brandenburg vorfinanziert werden. Diese 
Projekte zeichnen sich dadurch aus, dass die klassische Land-
wirtschaft dabei weiterhin betrieben werden kann, da die Foto-
voltaikmodule sehr wenig Fläche beanspruchen. Das heißt, es 
kommt zu keiner Umwidmung von wertvoller Agrarfläche.

Wie bewerten Sie generell den Anleihemarkt im Bereich 
der erneuerbaren Energien?
In diesem Markt besteht eine hohe Nachfrage nach entspre-
chenden Produkten und Anlagen sowie der damit unmittelbar 
verbundenen Projektentwicklung und somit eine ungebremste 
Nachfrage nach Liquidität bzw. Wachstumskapital. Hinzu kom-
men noch weitere Nachhaltigkeitsthemen wie etwa die Erhö-
hung der Energieeffizienz von Bestandsimmobilien. All dies 
wird politisch forciert, gerade auch im Hinblick darauf, sich 
von russischen Energiequellen wie Gas, Öl und Kohle unab-
hängig zu machen. Das führt dazu, dass Branchen aus dem 
Bereich der erneuerbaren Energien und der Energieeffizienz 
für Anleger weiterhin sehr interessant sind. So ergibt sich auch 
für die Unternehmen in diesem Bereich die Möglichkeit, mit-
tels einer Anleihe den Kapitalstock für zukünftiges Wachstum 
aufzubauen.

Welche Möglichkeiten der Finanzierung sind bei Inflation 
und vor dem Hintergrund zu erwartender steigender Zin-
sen für den Mittelstand zu empfehlen?
Es bleibt zunächst einmal festzustellen, dass der klassische 

Finanzierung in der Krise

Sebastian Thiele
ist Head of Sales Europe bei bdp Mechani-
cal Components Deutschland.

www.bdp-mc.com
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Neue Energie
bdp aktuell sprach mit Marc Speidel, Geschäftsführender Gesellschafter der Lewisfield Deutschland GmbH 
über die Anleihen im Bereich der erneuerbaren Energien und Finanzierungen in Zeiten von Krisen

belastet sind, wird es für den Zeitraum Februar bis Septem-
ber 2022 einen zeitlich befristeten Kostenzuschuss erhalten. 
Denkbar ist auch, dass die in der Corona-Pandemie bewährten 
Eigenkapital-Instrumente zur Unterstützung der Unternehmen 
weiterentwickelt werden.

Was sollten kleine und mittelständische Unternehmen jetzt 
tun, um die zunehmenden Schulden wieder abzubauen?
Neben der Einbeziehung von professionellen Restrukturie-
rungsberatern wie bdp oder Finanzierungsexperten wie der 
Lewisfield Deutschland sollten die folgenden drei Wege 
genutzt werden. Erstens: Soweit möglich Eigenkapital ein-
setzen, um Fremdkapital zu ersetzen. Hier zeigt sich jedoch 
häufig das Problem, dass gerade diese Unternehmen nicht 
unbegrenzt Eigenkapital aufbringen können. Ein zweiter Weg 
zur kurzfristigen Vermeidung von Überschuldung ist der Schul-
denaufschub durch Prolongation, wenn zukünftig wieder gute 
Geschäfte zu erwarten sind. Als dritte Option sollte man die 
Möglichkeiten des neuen StaRUG- dem Gesetz über den Sta-
bilisierungs- und Restrukturierungsrahmen nutzen. Mit diesem 
Gesetz kann eine Restrukturierung präventiv und außerhalb 
einer Insolvenz erfolgen.

Bankkredit bei kleinen und mittelständischen Unternehmen 
immer mehr an Relevanz verlieren wird. Die Banken wollen die 
Verantwortung und Risiken nicht mehr tragen und auch auf-
grund regulatorischer Vorgaben abgeben. So wird es wegen 
der Sicherheiten Bankkredite mittelfristig nur noch für Immo-
bilien, den Zahlungsverkehr und Maschinen geben. 
Aus diesem Grund gewinnen Anleihen und andere alternative 
Finanzierungen zunehmend an Attraktivität. Daneben sollten 
Unternehmen auch Lieferantenkredite und ihre Optionen zur 
Forderungsfinanzierung stärker in Erwägung ziehen. Ebenso 
sind die Möglichkeiten, welche die Bundesregierung auf den 
Weg bringt oder schon gebracht hat, als wichtiger Baustein im 
Finanzierungsmix zu betrachten.

Was wäre das konkret?
Da der Wirtschaftsstabilisierungsfonds WSF Mitte des Jahres 
auslaufen soll, plant die Bundesregierung ein Schutzschild für 
die vom Krieg betroffenen Unternehmen. In der aktuellen Situ-
ation geht es für die Unternehmen vor allem darum, kurzfristig 
Liquidität sicherzustellen und extreme Erdgas- und Strom-
preisanstiege in energie- und handlungsintensiven Branchen 
unmittelbar zu dämpfen. Dazu ist ein KfW-Kreditprogramm 
mit zwei Programmkomponenten geplant: eines für Kredite 
im standardisierten Durchleitgeschäft über Hausbanken bis zu 
einem Kreditvolumen von 100 Mio. Euro und eine für indi-
viduelle, großvolumige Konsortialfinanzierungen. Dazu muss 
die Betroffenheit, die aus Sanktionen gegenüber Russland und 
Belarus oder den Kriegshandlungen in der Ukraine resultieren, 
etwa in Form von Produktionsausfällen nachgewiesen werden. 
Hohe Betroffenheit liegt auch vor, wenn der Energiekostenan-
teil bei 3 % vom Umsatz liegt. Für Unternehmen, die wegen 
deutlich gestiegener Energiekosten bei Gas und Strom stark 

Finanzierung in der Krise

Marc Speidel
ist Geschäftsführender Gesellschafter 
der Lewisfield Deutschland GmbH.
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Digitalisierung

Audit 4.0 – Die Wirtschaftsprüfung der Zukunft
Wie die Digitalisierung die Wirtschaft hin zur Industrie 4.0 auch die Wirtschaftsprüfung zu Audit 4.0 trans-
formiert und welche Rolle Drohnen zukünftig bei der Inventur spielen könnten.

Die beruflichen Kernaufgaben eines jeden Wirtschaftsprüfers 
sind die betriebswirtschaftlichen Prüfungen, insbesondere von 
Jahresabschlüssen und Lageberichten von Unternehmen. Mit 
der Digitalisierung und der zunehmenden Vernetzung der 
Weltwirtschaft müssen auch die Wirtschaftsprüfer mit dem 
digitalen Transformationsprozess der Unternehmen Schritt 
halten. 

Datenmengen, Verfügbarkeit, Komplexität und die Ver-
netzung aber auch die Anforderungen an Datensicherheit, 
Transparenz und Know-how nehmen zu. Die sich wandelnden 
Anforderungen und innovativen Geschäftsmodelle bedingen 
eine Modernisierung der Prüfung. Dabei vollzieht sich nicht 
nur der digitale Wandel zur Industrie 4.0, sondern auch der 
Wandel der Wirtschaftsprüfung zu Audit 4.0.

Martina Hagemeier
ist Wirtschaftsprüfer und Steuerberaterin, 
Geschäftsführerin der bdp Revision und 
Treuhand GmbH und seit 1996 Partnerin 
bei bdp Berlin.

Dr. Patrick Bedué
ist Senior Consultant bei bdp Hamburg 
Hafen.

Philipp Shaltout
ist wissenschaftlicher Mitarbeiter  
bei bdp Berlin.

Digitale Instrumente der Wirtschaftsprüfung
Was jahrzehntelang selbstverständlich war, muss überdacht 
werden. Die Digitalisierung ist so gut wie in jedem Arbeits-
bereich angekommen. Die Welt verändert sich. Das gilt für 
Abschlussprüfer wie auch für Mandanten. Kurz- bis mittelfris-
tig werden die Systeme sämtlicher Unternehmen vollständig 
digitalisiert, und auch die Geschäftsmodelle sind zunehmend 
digital. Wirtschaftsprüfungsgesellschaften wie die bdp Revi-
sion und Treuhand (bdp RuT) müssen mit ihren Mandanten 
bei der digitalen Transformation Schritt halten.

Angehörige des Berufsstandes müssen wissen, welche Effek-
te diese Transformation gesamt- wie betriebswirtschaftlich 
nach sich ziehen. Bei der Prüfung gewinnen Wirtschaftsprüfer 
in der Regel ein tiefes Verständnis über das zu prüfende Unter-
nehmen, dessen Prozessabläufe und den Aufbau des Rech-
nungswesens. Mit diesem Wissen können sie Risikofaktoren 
frühzeitig identifizieren und auch Maßnahmen zur Betrugs-
prävention (Fraud Prevention & Detection) entwickeln. Die 
Prozessanalyse (Process-Mining) ist eine vielversprechende 
Möglichkeit der präventiven Risiko- und Frauderkennung. Sie 
ermöglicht es, bei der Prüfung Abweichungen sowie Schwach-
stellen in Unterneh- mens-
prozessen und deren 
Kontrolle zu identi-
fizieren. Beim Process-
Mining werden beispielsweise 
Ereignisprotokolle aus den ERP-Systemen genutzt. 
Dabei werden Geschäftsprozesse visuell abgebil-
det, mit dem Idealbild verglichen und Risiken, 
sowie Optimierungspoten-
ziale aufgezeigt. 
Dolose Handlun-
gen durch Manipu-
lation des Prozesses können so 
systematisch aufgezeigt werden.

Auch die immer größeren 
Datenmengen (Big Data) ermöglichen die Einfüh-
rung weiterer innovativer Prüfungshandlungen. 
Neben der klassischen stichproben-gestützten Prü-
fung statistischer Annahmen ist es angesichts der 
enorm gestiegenen Menge verfügbarer Daten 
inzwischen möglich, Geschäftsvorfälle vollständig 
zu analysieren und reale Abbilder eines Unter-
nehmens zu generieren. Auch bdp setzt daher 
zunehmend auf die Verwendung statistischer Ana-Fo
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Häusliches Arbeitszimmer muss für 
die Tätigkeit nicht erforderlich sein

Der Bundesfinanzhof (BFH-Urteil vom 
03.04.2019 VI R 46/17) hat klargestellt, 
dass es für die steuerliche Abzugsfähig-
keit unerheblich ist, ob ein häusliches 
Arbeitszimmer für die Tätigkeit über-
haupt erforderlich ist.

Im Streitfall erkannte das Gericht die 
Aufwendungen einer Flugbegleiterin für 
ein häusliches Arbeitszimmer steuermin-
dernd an. Dabei spielte es keine Rol-
le, dass die Arbeiten im Arbeitszimmer 
im Verhältnis zur Gesamtarbeitszeit der 
Flugbegleiterin derart gering waren, 
dass die Arbeiten auch leicht an einem 
anderen Ort – z. B. am Küchentisch, im 
Esszimmer oder in einem anderen Raum 
– hätten ausgeführt werden können.

Für die Abzugsfähigkeit der Aufwen-
dungen genüge – so das Gericht – allein 
die Veranlassung durch die Einkünfte-
erzielung.

Aufwendungen für ein häusliches 
Arbeitszimmer können dann als Wer-
bungskosten geltend gemacht werden, 
wenn
 kein anderer Arbeitsplatz zur Verfü-

gung steht, bis zur Höhe von 1.250 
Euro jährlich,

 das Arbeitszimmer den Mittelpunkt 
der gesamten beruflichen Betätigung 
bildet, in unbegrenzter Höhe.

Dabei ist aber zu beachten, dass der 
fragliche Raum (nahezu) ausschließlich 
für berufliche Zwecke genutzt werden 
muss, um als häusliches Arbeitszimmer 
berücksichtigt werden zu können.

Rüdiger Kloth
ist Steuerberater und seit 
1997 Partner bei bdp 
Hamburg.

lysen und Simulationen mit Program-
men wie IDEA (Interactive Data Extraction 
and Analysis) oder DATEV Datenprüfung 
comfort. Aber auch künstliche Intelli-
genz (KI) kann die Prüfer beim Umgang 
mit großen Datenmengen unterstützen. 
KI ist in der Lage mit großen Daten-
mengen umzugehen, neue Muster zu 
identifizieren und den Prüfungsprozess 
effektiver zu gestalten. Ergebnisse oder 
Entscheidungen von selbstlernenden KI-
Algorithmen sind jedoch aufgrund des 
Black-Box-Charakters nicht ohne Wei-
teres nachvollziehbar. Eine vielverspre-
chende Forschungsrichtung in diesem 
Zusammenhang ist die erklärbare künst-
liche Intelligenz (XAI), die dabei hel-
fen könnte KI-Entscheidungen besser zu 
erklären und damit die Transparenz von 
Entscheidungen zu erhöhen.

Die zunehmende Vernetzung bietet 
weitere Vorteile. Auf Cloud-Computing 
basierende Datenaustauschplattformen 
wie das von bdp genutzte Tool Claudia 
helfen dabei, eine umfassendere und 
ortsunabhängige Prüfung zu realisieren. 
Dass die Wirtschaftsprüfer und ihre Assis-
tenten während der gesamten Prüfung 
persönlich in Unternehmen anwesend 
sein müssen, könnte dadurch zur Aus-
nahme werden. 

Davon profitieren sowohl Prüfer als 
auch ihre 

Man-
danten. Inter-
aktion und 
Kommunika-
tion können 
effizienter 
gestaltet 
werden 
und die 
gewon-

nene Zeit 
kann in die 

Ableitung von Risiko- 

und Verbesserungspotenziale investiert 
werden. 

Ausblick auf weitere Innovationen
Unter Robotic Process Automation (robo-
terbasierte Prozessautomatisierungen) 
versteht man die Durchführung stan-
dardisierter oder auch repetitiver Auf-
gaben durch Software Roboter. Dabei 
werden einfache manuelle Handlungen 
nachgeahmt und sich wiederholende 
Aufgaben von einem Roboter über meh-
rere Prozess- oder Verarbeitungsschrit-
te hinweg automatisiert. Besonders die 
zumeist aufwendige Dokumentation 
von Prüfungshandlungen kann dadurch 
deutlich effizienter gestaltet werden. 
Manuelle Dokumentationsschritte in der 
Dokumentationskette zwischen Manda-
ten und Prüfungsassistenten bis hin zum 
Prüfungsleiter werden automatisiert. 
Somit kann der Zeitaufwand für wenig 
ertragreiche und administrative Abläu-
fe deutlich reduziert werden und den 
Prüfern wird die Möglichkeit gegeben, 
sich mit anderen Prüfungshandlungen 
umfassender zu beschäftigen.

Auch Drohnen könnten in Zukunft 
vermehrt in der Wirtschaftsprüfung zum 
Einsatz kommen. Durch Drohnen auto-
matisierte Inventurbeobachtungen sind 
effizienter, da der Abschlussprüfer für 
die Inventurbeobachtung nicht mehr 

im Lager erscheinen muss. Ähnlich 
wie die bisherigen 

Bestandszählun-
gen kann man mit 
Drohnen zügig 

einen Lagerort lokalisieren sowie in Echt-
zeit Inventuraufnahmen durch das Scan-
nen von QR- oder Barcodes durchführen. 

Die hier vorgestellten Technologien 
und Methoden sind teilweise bereits im 
Einsatz und können Prüfern in Zukunft 
ermöglichen ein noch tieferes, umfas-
senderes Verständnis über Unterneh-
men, Geschäftsprozesse und deren 
Risiken zu erlangen. Ziel ist es, basie-
rend auf der Digitalisierung und Auto-
matisierung umfassendere Einblicke in 
den Datenbestand sowie automatisierte 
Prozesse zu erhalten und somit die Ver-
lässlichkeit und Effizienz der Prüfungen 
zu erhöhen.  

Fo
to

 ©
 T

r1
sh

a 
- 

Sh
ut

te
rs

to
ck

7



Chinesisches Copyright & Co.
Durch die Registrierung von geistigen Eigentumsrechten in China können Sie Ihr geistiges Eigentum im 
ganzen Land schützen und somit ihre Wettbewerbsfähigkeit stärken. Was gilt es zu beachten?

China hat gerade in den letzten Jahren kontinuierlich Anstren-
gungen unternommen, geistige Eigentumsrechte besser zu 
schützen und durchzusetzen. Es bleiben jedoch für ausländi-
sche Unternehmen einige Herausforderungen bestehen. 

Nachdem wir Sie in Ausgabe 190 über den zollrechtlichen 
Schutz, Patente und Handelsmarken informiert haben, befas-
sen wir uns hier mit dem Urheberrecht und Geschäftsgeheim-
nissen.

Urheberrecht
Das Urheberrecht entsteht automatisch in allen 164 Mitglieds-
ländern (inklusive sämtlicher europäischen Länder und China) 
der Berner Übereinkunft zum Schutz von Werken der Literatur 
und Kunst wenn Sie als Unternehmen originale Arbeit, wie 
Zeichnungen, Fotos, Artikel, Modelle, Designs oder Computer-
software erschaffen. 

Damit Sie Ihr Urheberrecht in China entsprechend geltend 
machen können, sollte eine freiwillige Registrierung beim Chi-
nese Copyright Protection Center vorgenommen werden. 

Wenn Urheberrechte in China eingetragen wurden, bietet 
dies bei Urheberrechtsverletzungen im elektronischen Handel 
ein sehr direktes und wirksames Mittel. Wenn eine Beschwer-
de gegen den Rechtsverletzer wegen Kopierens, Verkaufens 
und Verkaufsversprechens etc. bei E-Commerce-Plattformen, 
wie Alibaba, Tmall, Taobao oder Jingdong eingereicht wird, 
können diese entsprechende Links entfernen und die Produkte 
vom Markt nehmen.

Es ist zudem möglich, Ihr Urheberrecht durch den Abschluss 
eines Lizenzvertrags zu schützen. Dadurch schützen Sie nicht 
nur Ihre Werke, sondern generieren durch Verkauf oder Lizen-
zierung auch finanzielles Einkommen. 

In der Lizenzvereinbarung sollte Folgendes exakt festge-
legt werden: Der Geltungsbereich der Lizenz, einschließlich 
der Frage, ob sie exklusiv ist und ob sie dem Lizenznehmer 
die Möglichkeit gibt, Rechtsverletzungsklagen einzureichen; 
das räumliche Nutzungsgebiet der Lizenz, einschließlich des 
Gebiets und des Marktbereichs, in dem der Lizenznehmer das 
lizenzierte Urheberrecht verwenden kann; die Bedingungen 
für die Zahlung der Urheberrechtslizenzgebühren; Vertrags-
verletzungsangelegenheiten; Vertraulichkeitsfragen; die 
Laufzeit der Vereinbarung, die Beendigung der Vereinbarung 
sowie das anwendbare Recht, die Streitbeilegung und die 
Gerichtsbarkeit der Vereinbarung. 

Dadurch wird der Lizenznehmer daran gehindert, das ein-
geräumte Urheberrecht in China zu überschreiten.

Das Urheberrecht ist in China vorrangig im Urheberrechts-
gesetz, das zuletzt am 01. Juni 2021 geändert wurde, geregelt. 
Durch das Gesetz werden in China u. a. schriftliche, mündlich 
vorgetragene und musikalische Werke, Gemälde, Zeichnungen 
und Architektur, Audiodateien, Fotografien, Karten, Pläne und 
Computersoftware geschützt. Das Recht des Urhebers umfasst 
die Reproduktion, Veröffentlichung, Übersetzung, den Verleih 
und andere Bereiche. Für juristische Personen ist ein Urheber-
rechtsanspruch 50 Jahre lang geschützt. Das Urheberrecht 
endet am 31. Dezember des fünfzigsten Jahres nach der ersten 
Veröffentlichung des Werks.

Geschäftsgeheimnisse
Die illegale Weitergabe von Geschäftsgeheimnissen z. B. an die 
Öffentlichkeit kann verhindert werden, indem Sie mit wichtigen 

Geistige Eigentumsrechte in China - Teil 2

Sara Zimmermann
ist Senior Consultant beim bdp China Desk. 
Sie spricht Chinesisch und hat in China 
und Deutschland „Chinesisches Recht und 
Rechtsvergleichung“ studiert.

Frank Yang
ist seit 2019 Rechtsanwalt bei  
bdp Shanghai, China

Manuel Enrico Cordes 
ist wissenschaftlicher Mitarbeiter bei  
bdp Berlin.
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Mitarbeitern Geheimhaltungsverein-
barungen und Wettbewerbsverbots-
vereinbarungen abschließen. Das ist 
insbesondere für ausländische Unterneh-
men in China von großer Bedeutung. 

Geschäftsgeheimnisse charakterisie-
ren sich durch folgende drei grund-
sätzliche Merkmale: Die Notwendigkeit 
der Geheimhaltung, ihr Wert und die 
Verpflichtung zur Vertraulichkeit. Alle 
diese drei Merkmale sind unverzicht-
bar. Selbst wenn eine Geheimhaltungs-
vereinbarung nur vorsieht, dass der 
Arbeitnehmer während seines Arbeits-
verhältnisses die Geheimhaltungspflicht 
zu erfüllen hat, ist er auch nach seinem 
Ausscheiden aus dem Unternehmen 
verpflichtet, die Geschäftsgeheimnisse 
des Unternehmens zu wahren. Darü-
ber hinaus kann ein Handbuch über 
den Schutz von Geschäftsgeheimnissen 
den Mitarbeitern ein Verständnis für 
„Geschäftsgeheimnisse“ vermitteln und 
dazu beitragen, Bewusstsein für den 
Schutz von Geschäftsgeheimnissen zu 
entwickeln. 

Sehr häufig dringen in China 
Geschäftsgeheimnisse durch (ehemali-
ge) Mitarbeiter an ein neues Unterneh-
men oder an die Konkurrenz. Daher 
ist es entscheidend, den Mitarbeitern 
gegenüber genau zu definieren, was 
im Einzelfall ein Geschäftsgeheimnis 
abdeckt und welche Konsequenzen, die 
Verwendung oder Offenlegung solcher 
vertraulichen Informationen hat.

Ebenfalls sollte dringlichst darauf 
geachtet werden, dass sich im öffent-
lich zugänglichen Bereich keine für die 
Öffentlichkeit nicht bestimmten Infor-
mationen befinden.

Wenn ein Rechtsverletzer die vom 
Rechtsinhaber beanspruchten Geschäfts-
geheimnisse versucht zu erlangen oder 
bereits durch unzulässige Mittel erlangt, 
offengelegt, genutzt oder anderen 
gestattet hat, diese zu nutzen, kann zum 
Schutz der Rechte und Interessen des 
Rechtsinhabers ein zivil- oder strafrecht-
liches Verfahren beantragt werden.

In China beziehen sich Geschäftsge-
heimnisse auf technische Informationen 
und Geschäftsinformationen, die der 
Öffentlichkeit nicht bekannt sind, dem 
Rechteinhaber wirtschaftliche Vortei-
le bringen können, praktischen Nutzen 
haben und vom Rechteinhaber vertrau-
lich behandelt wurden. Technische Infor-
mationen meinen hier sämtliche Details 
zu Strukturen, Rohmaterialien, Kompo-
sitionen, Formeln, Prototypen, Proben, 
Mustern, technischen Prozessen, Algo-
rithmen, Daten, Computerprogrammen 
und Dateien. Geschäftsinformationen 

umfassen kreative Ideen, Verkaufs- und 
Finanzierungsstrukturen, Ausschreibun-
gen, das Aushändigen von Dokumenten 
sowie Kundendaten mit Bezug auf das 
Geschäft. 

Wie bdp Sie unterstützen kann
Wir haben in den vergangenen Jahren 

langfristige und stabile Kooperationen 
mit mehreren bekannten Anwaltskanz-
leien für geistiges Eigentum in China 
aufgebaut. bdp hält daher für Dienst-
leistungen im Bereich des geistigen 
Eigentums eine Reihe professioneller, 
praktischer, umfassender und systema-
tischer juristischer Lösungen bereit, die 
von der Eintragung von Marken, Paten-
ten und Urheberrechten bis hin zur Ein-
reichung schriftlicher Einsprüche und 
Stellungnahmen beim Staatlichen Amt 
für geistiges Eigentum (CNIPA) oder der 
chinesischen Zentrale für Urheberrecht 
(CPCC), der Vorbereitung und Einrei-
chung chinesischer Antragsunterlagen 
und vielem mehr reichen. 

Sprechen Sie uns gerne an, denn bdp 
bietet Ihnen in China die umfassende 
Komplettdienstleistung.

Einführung in die geistigen Eigen-
tumsrechte in China

In einem Video gibt Ihnen 
Sara Zimmermann einen 
ersten Einblick.
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Einkommenssteuer für Nichtansässige
Unterstelltes Einkommen aus städtischen 
Immobilien für den Eigenbedarf (Impues-
to sobre la Renta de No Residentes – 
IRNR).

Sollten Sie Ihren Wohnsitz in Spanien 
nicht angemeldet haben und keiner-
lei Einkünfte aus Miete oder anderen 
Tätigkeiten in Spanien beziehen, ist die 
Bemessungsgrundlage für diese Steuer 
der Wert Ihrer Immobilie. Dabei werden 
19 % eines Prozentsatzes des Kataster-
wertes der Immobilie fällig: 1,1 % bei 
Immobilienwerten, die nach 1994 ermit-
telt wurden, 2 % bei Immobilienwerten 
vor 1994 und 1,1 % von 50 % des Kauf-
preises, wenn die Immobilie noch nicht 
über einen Katasterwert verfügt. :

Sollten Sie einen gemeldeten Wohn-
sitz in Spanien haben, müssen Sie je 

Steuern und Gebühren (2)
In einem zweiteiligen Beitrag informieren wir Sie über die länderspezifischen Steuern und Gebühren beim 
Immobilienkauf in Spanien.

Immobilienerwerb in Spanien

nach Jahreseinkommen Einkommens-
steuer zahlen (Impuesto sobre la Renta de 
Personas Físicas – IRPF).

Gemeindeabgaben: Tasas comunales
In einigen Gemeinden wird eine jährli-
che Abfallgebühr fällig (tasa de basura).

Gemeinschaftskosten: Gastos de 
comunidad
Wenn sich Ihr Haus oder Ihre Woh-
nung in einer Wohnanlage oder einem 
Wohngebäude befindet, müssen Sie als 
Eigentümer Ihren Anteil an den Gemein-
schaftskosten zahlen. Diese sind monat-
lich zu entrichten. Ihre Höhe wird jedes 
Jahr von der Eigentümergemeinschaft 
bestimmt, wenn über den neuen Haus-
halt abgestimmt wird. Die monatli-
chen Kosten hängen von der Anzahl der 

Nach Informationen über die Steueriden-
tifikationsnummer für Ausländer (NIE) 
sowie Mehrwert- und Grunderwerbs-
steuer in Ausgabe 190 erläutern wir hier 
weitere wichtige Steuern und Gebühren 
die beim Immobilienerwerb in Spanen 
relevant sind.

Grundsteuer: Impuesto Sobre Bienes 
Inmuebles (IBI)
Die Grundsteuer wird unabhängig davon 
fällig, ob Sie einen gemeldeten Wohn-
sitz in Spanien haben. Als Steuerbemes-
sungsgrundlage dient der Katasterwert 
der Immobilie, der von jeder Gemeinde 
individuell festgelegt wird. Dabei han-
delt es sich um einen Verwaltungswert, 
der meist unter dem Marktwert liegt. 
Je nach Immobilie fallen 400 bis 1.000 
Euro Grundsteuer pro Jahr an.

Fo
to

 ©
 E

ls
a 

Ib
añ

ez
 F

er
re

r 
- 

bd
p

10



Eigentümer und den Zusatzleistungen 
der Wohnanlage ab und liegen norma-
lerweise zwischen 60 und 130 Euro.

Versicherungen
Es empfiehlt sich, eine Hausrats- oder 
Gebäudeversicherung abzuschließen. 
Die jährlichen Versicherungsgebühren 
liegen zwischen 180 und 380 Euro.

Wenn Sie vermeiden wollen, dass Sie 
mehr Steuern auf Ihren Kauf zahlen, soll-
ten Sie weiterlesen, denn wenn Sie nicht 
aufpassen, müssen Sie vielleicht sogar 
unnötige Steuern zahlen.

Bitte beachten Sie:
Die IBI ist eine Klette, die an der Immobi-
lie klebt und mit ihr geht, auch wenn sie 
den Besitzer wechselt: Es gibt eine echte 
Zuneigung zu ihrer Zahlung. Und wenn 
der frühere Eigentümer für insolvent 
erklärt wird, kann der jetzige Eigentü-
mer der Immobilie für deren Abführung 
in Anspruch genommen werden. Sie 
müssen also sehr aufmerksam auf dieses 
Thema achten (ebenso wie auf die Ein-
nahmen der Eigentümergemeinschaft). 

Der Notar wird versuchen, die Inter-
essen des Käufers zu wahren, indem er 
überprüft, ob die IBI auf dem neuesten 
Stand ist; er verfügt sogar über telema-
tische Mittel, um dies zu tun, aber nicht 
alle Kommunen verfügen über die ent-
sprechenden technischen Mittel. Auch 
wenn die Abführung der IBI nicht nach-
gewiesen wird, kann der Verkauf durch-

geführt werden, wenn der Käufer den 
Verkäufer ausdrücklich davon entbindet, 
dies zu begründen. Der Notar wird auf 
die möglichen Folgen hinweisen.

Wer zahlt die IBI für das laufende 
Jahr? 
Das Gesetz sieht vor, dass die Steuer 
vom Eigentümer am 01. Januar zu ent-
richten ist, obwohl sie das ganze Jahr 
über für die Immobilie gezahlt wird. Der 
Oberste Gerichtshof hat entschieden, 
dass der Verkäufer die IBI anteilmäßig für 
den Teil des Jahres, in dem die Immobi-
lie dem Käufer gehört, an diesen weiter-
geben kann. Am besten ist es, wenn Sie 
dies in der Eigentumsurkunde ausdrück-
lich so vereinbaren.

Und schließlich sollten Sie vorsichtig 
sein, wenn Sie von einem Nichtansäs-
sigen kaufen. Um zu verhindern, dass 
die Steuern nicht abgeführt werden, 
ist der Käufer verpflichtet, 3 % des Prei-
ses einzubehalten und zu hinterlegen. 
Geschieht dies nicht, muss die Immobilie 
mit dieser Steuer belastet werden.

Ist die Immobilie aufgrund von Steuer-
schulden aus früheren Übertragungen 
real betroffen, müssen diese Belastun-
gen im Grundbuch eingetragen werden. 
Diese Vermerke bedeuten jedoch nicht, 
dass diese Übertragungen nicht abgewi-
ckelt und bezahlt wurden, sie weisen nur 
darauf hin, dass das Eigentum einer Zah-
lung unterliegt, wenn die Abrechnung 
nicht korrekt war.

Peter Capitain
ist Rechtsanwalt 
(Abogado)  
bei bdp Spain.

Elsa Ibañez Ferrer
ist Corporate Com-
munications Consul-
tant bei bdp.

Registrierung im Transparenzregister

Die Mitteilungsfrist zur Eintragung ins 
Transparenzregister ist für Aktiengesell-
schaften, SE und Kommanditgesellschaf-
ten auf Aktien bereits am 31.03.2022 
verstrichen. Nun müssen Gesellschaften 
mit beschränkter Haftung, Genossen-
schaften und europäische Genossen-
schaften oder Partnerschaften die 
mitteilungspflichtigen Angaben bis zum 
30.06.2022 zur Eintragung übermitteln 
(vgl. bdp aktuell 188).

In allen anderen Fällen muss eine Mit-
teilung spätestens bis zum 31.12.2022 

Sie wird auch nicht eingetragen, wenn 
nicht nachgewiesen wird, dass der Über-
tragende die Wertzuwachssteuer (plus-
valia municipal) angegeben und gezahlt 
hat, wozu er verpflichtet ist. Das ist aber 
noch zu retten, wenn wir dafür sorgen, 
dass die Kommune über die Aktion infor-
miert wird.

Fazit
Sie sehen, dass das Thema Steuern und 
Abgaben beim Immobilienerwerb in 
Spanien kompliziert werden kann. Wir 
beraten Sie dazu gerne.

erfolgen. Ein nicht registriertes Unter-
nehmen muss mit Bußgeldern rechnen. 

Sie können Ihr Unternehmen auf der 
Internetseite des Transparenzregisters 
registrieren. Nach erfolgter Registrierung 
können die entsprechenden Angaben 
für das Unternehmen erfasst werden. Im 
Rahmen der Registrierung sind bestimm-
te Unternehmensdaten und Daten zu 
den wirtschaftlichen Berechtigten einzu-
tragen (z. B. die Gesellschafter). 

Gern ist bdp Ihnen bei dem Regist-
rierungsprozess behilflich oder kann auf 
Wunsch die Meldung für Sie überneh-
men.

11



Fax an bdp Berlin: 030 - 44 33 61 54

Fax an bdp Hamburg: 040 - 35 36 05

Ja, ich möchte gerne weitere Informationen.

bdp Germany
Berlin
Danziger Straße 64 · 10435 Berlin
bdp.berlin@bdp-team.de · +49 30 – 44 33 61 - 0

Frankfurt/M.
Frankfurter Landstraße 2-4 · 61440 Oberursel
bdp.frankfurt@bdp-team.de · +49 6171 – 586 88 05

Hamburg
Stadthausbrücke 12 · 20355 Hamburg
bdp.hamburg@bdp-team.de · +49 40 – 35 51 58 - 0

Hamburg Hafen
Steinhöft 5 - 7 · 20459 Hamburg
hamburg@bdp-team.de · +49 40 – 30 99 36 - 0

Potsdam
Friedrich-Ebert-Straße 36 · 14469 Potsdam
bdp.potsdam@bdp-team.de · +49 331 – 601 2848 - 1

Rostock
Kunkeldanweg 12 · 18055 Rostock
bdp.rostock@bdp-team.de· +49 381 – 6 86 68 64

Schwerin
Demmlerstraße 1 · 19053 Schwerin
bdp.schwerin@bdp-team.de · +49 385 – 5 93 40 - 0

bdp Bulgaria
Sofia
Bratia Miladinovi Str. 16 · Sofia 1000

bdp China
Tianjin
Room K, 20th Floor, Teda Building, 256 Jiefang South Road
Hexi District, 300042 Tianjin, China

Qingdao
Room 27A, Building C, No. 37 Donghai West Road
266071 Qingdao, China

Shanghai
Room 759, Building 3, German Center
No. 88 Keyuan Rd., Pudong, 201203 Shanghai, China

bdp Spain
Marbella
Marbella Hill Village, Casa 6 Sur, 29602 Marbella/Málaga

bdp Switzerland
Zürich
Stockerstraße 41 · 8002 Zürich

Ja, ich möchte gerne weitere Informationen.

Restrukturierung · Finanzierung
M&A · Chinaberatung

GmbH

Management Consultants

bdp

Berlin · Frankfurt/M. · Hamburg · Marbella · Potsdam 
Qingdao · Rostock · Schwerin · Shanghai · Sofia · Tianjin · Zürich
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Name

Firma

Straße

PLZ/Ort

Telefon

Fax 

E-Mail

Unterschrift

www.bdp-team.de

Ich interessiere mich für die Beratungsleistungen  
von bdp und möchte einen Termin vereinbaren. 

Bitte senden Sie mir monatlich und unverbindlich  
bdp aktuell zu. 

Ich möchte mich über Sourcing informieren.  
Bitte kontaktieren Sie mich. 

Ich brauche Hilfe bei der Liquiditätssicherung. 
Bitte rufen Sie mich an.


